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Mobile Hochwasserhilfe kommt nach Nettersheim
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Leben retten in der Urlaubszeit
DRK im Kreis Euskirchen und DRK-Blutspendedienst West rufen zu drei Blutspende-
Terminen im August auf - Kleiner Gesundheits-Check

Der Rotkreuz-Kreisverband Euskirchen und der DRK-Blutspendedienst West rufen zu drei Blutspende-Der Rotkreuz-Kreisverband Euskirchen und der DRK-Blutspendedienst West rufen zu drei Blutspende-Der Rotkreuz-Kreisverband Euskirchen und der DRK-Blutspendedienst West rufen zu drei Blutspende-Der Rotkreuz-Kreisverband Euskirchen und der DRK-Blutspendedienst West rufen zu drei Blutspende-Der Rotkreuz-Kreisverband Euskirchen und der DRK-Blutspendedienst West rufen zu drei Blutspende-
Terminen im August auf. Symbolbild: DRK/pp/Agentur ProfiPressTerminen im August auf. Symbolbild: DRK/pp/Agentur ProfiPressTerminen im August auf. Symbolbild: DRK/pp/Agentur ProfiPressTerminen im August auf. Symbolbild: DRK/pp/Agentur ProfiPressTerminen im August auf. Symbolbild: DRK/pp/Agentur ProfiPress

Auch in der Urlaubszeit bleibt
der Bedarf an Blutspenden
hoch. Denn: Blutkonserven ret-
ten Leben, auch im Hochsom-
mer! Der DRK-Blutspende-
dienst ruft deshalb regelmäßig
und kontinuierlich zur Blut-
spende auf. Auch im Kreis Eus-
kirchen finden darum bald
wieder drei Termine statt.
Los geht es am Dienstag, 12.
August, von 15 bis 19:30 Uhr,
im Bürgerhaus Schleiden-Schö-
neseiffen (Schöneseiffen 24 bis

26) und von 16 bis 20 Uhr im
Schulzentrum Blankenheim (Fin-
kenberg 8). Darauf folgt ein Ter-
min am Freitag, 15. August, von
16 bis 20 Uhr im Bürgerhaus
Dahlem-Schmidtheim (Bahnhof-
straße 58).
Gesundheits-Check inklusiveGesundheits-Check inklusiveGesundheits-Check inklusiveGesundheits-Check inklusiveGesundheits-Check inklusive
Für den Blutspender selbst ist
jede Blutspende zudem ein klei-
ner Gesundheits-Check, weil
der Blutdruck, der Puls, die Kör-
pertemperatur und der Blut-
farbstoffwert unmittelbar vor

der Blutspende überprüft wer-
den. Im Labor des Blutspende-
dienstes folgen Untersuchun-
gen auf verschiedene Infekti-
onskrankheiten.
Auch Allergiker sind bei der
Blutspende willkommen, falls
sie zum Zeitpunkt der Spende
symptomfrei sind.
Wer also seinen Heuschnupfen
mit Medikamenten gut im Griff
oder gerade keine Beschwer-
den hat, kann problemlos Blut
spenden.
Wer sich unsicher ist, ob er, zum
Beispiel wegen der Einnahme
bestimmter Medikamente, Blut
spenden darf, kann sich vorab
kostenfrei bei der Hotline des
DRK-Blutspendedienstes unter
(08 00) 1 19 49 11 erkundigen.
Unter www.blutspende.jetzt fin-
det man einen unkomplizierten
Online-Check, der sich eben-
falls gut nutzen lässt, um zu
testen, ob eine Blutspende
möglich ist.
Bedarf ungebrochen hochBedarf ungebrochen hochBedarf ungebrochen hochBedarf ungebrochen hochBedarf ungebrochen hoch
„Blut wird jeden Tag aufs Neue
benötigt. Allein in NRW sind
wir täglich auf bis zu 2.500 Blut-
spendende angewiesen, um

hunderte Krankenhäuser mit
entsprechenden Präparaten
versorgen zu können“, so der
Blutspendedienst West. Gera-
de junge Menschen seien auf-
gerufen, zu spenden, da ältere
Generationen immer weniger
Blut spenden könnten und sich
die nachfolgenden Generatio-
nen seltener an entsprechen-
den Terminen beteiligten.
Entgegen der häufigen Annah-
me wird gespendetes Blut nicht
nur für Unfallopfer benötigt.
Tatsächlich geht ein Großteil
der Blutkonserven an Patien-
ten mit schweren Erkrankun-
gen, wie beispielsweise Krebs.
Während Chemotherapien sind
Bluttransfusionen oft unerläss-
lich. Genau deshalb ist der Be-
darf an Blutspenden ungebro-
chen hoch - und auch im Winter
besonders wichtig.
„Wichtige Hilfe, die ankommt“„Wichtige Hilfe, die ankommt“„Wichtige Hilfe, die ankommt“„Wichtige Hilfe, die ankommt“„Wichtige Hilfe, die ankommt“
Und auch Edeltraud Engelen,
die Blutspendebeauftragte des
Rotkreuz-Kreisverbandes Eus-
kirchen betont: „Mit einer ein-
zigen Blutspende kann bis zu
drei kranken oder verletzten
Menschen geholfen werden.
Dies ist eine wichtige Hilfe, die
ankommt und schwerstkranken
Patienten eine Überlebens-
chance gibt!“
Wer Blut spenden möchte,
muss mindestens 18 Jahre alt
sein und sich gesund fühlen.
Zum Termin soll man unbedingt
einen Personalausweis oder
Führerschein mitbringen. Vor
der Blutspende werden Körper-
temperatur, Puls, Blutdruck und
Blutfarbstoffwert überprüft. Die
eigentliche Spende dauert nur
etwa fünf bis zehn Minuten.
Danach bleibt man noch zehn
Minuten lang entspannt liegen.
Im Anschluss gibt es vom Roten
Kreuz eine Stärkung in Form
eines Imbisses oder Lunchpa-
kets. Alle aktuellen Blutspen-
de-Termine, eventuelle Ände-
rungen sowie weitere Informa-
tionen gibt´s kostenfrei entwe-
der telefonisch unter
(08 00) 1 19 49 11 oder im Web
unter www.blutspende.jetzt.
pp/Agentur ProfiPress
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Bezirksdienst Blankenheim jetzt am neuen Standort

POK’in Magdalena Poth / BD BlankenheimPOK’in Magdalena Poth / BD BlankenheimPOK’in Magdalena Poth / BD BlankenheimPOK’in Magdalena Poth / BD BlankenheimPOK’in Magdalena Poth / BD Blankenheim

(ots) Der Bezirksdienst Blan-
kenheim ist umgezogen. Die
Polizeibeamten sind ab sofort
nicht mehr im alten Rathaus un-
tergebracht.
Die neuen Diensträume befin-
den sich im neuen Rathaus der
Gemeinde Blankenheim in der
Ahrstraße 50 in Blankenheim.
Die Telefonnummern bleiben
unverändert, sodass eine Kon-
taktaufnahme wie bisher mög-
lich ist.
Die telefonische Erreichbarkeit
lautet 02449 911136. In Not-
fällen wählen Sie immer die
110.
Die Bezirksdienstbeamten Po-
lizeihauptkommissar Thomas
Claßen sowie die beide Polizei-
oberkommissarinnen Magdale-
na Poth und Jennifer Pick freu-
en sich, die Bürgerinnen und
Bürger künftig am neuen Stand-
ort begrüßen zu dürfen.
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Hilfreiche Kunst im Hause Effata
Blankenheimer Seniorenpflegeeinrichtung verschönert Wohnbereiche

Auch ein Schwein, Teil des Themas „Bauernhof“, weckte bereits dasAuch ein Schwein, Teil des Themas „Bauernhof“, weckte bereits dasAuch ein Schwein, Teil des Themas „Bauernhof“, weckte bereits dasAuch ein Schwein, Teil des Themas „Bauernhof“, weckte bereits dasAuch ein Schwein, Teil des Themas „Bauernhof“, weckte bereits das
Interesse der Bewohnerinnen und Bewohner. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Interesse der Bewohnerinnen und Bewohner. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Interesse der Bewohnerinnen und Bewohner. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Interesse der Bewohnerinnen und Bewohner. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Interesse der Bewohnerinnen und Bewohner. Foto: Haus Effata/CIC/pp/
Agentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPress

Eine eifrige Hummel mit gelber Blume schmückt mittlerweile einen FlurEine eifrige Hummel mit gelber Blume schmückt mittlerweile einen FlurEine eifrige Hummel mit gelber Blume schmückt mittlerweile einen FlurEine eifrige Hummel mit gelber Blume schmückt mittlerweile einen FlurEine eifrige Hummel mit gelber Blume schmückt mittlerweile einen Flur
des Hauses Effata in Blankenheim. Dabei ist das Motiv nicht nur schön,des Hauses Effata in Blankenheim. Dabei ist das Motiv nicht nur schön,des Hauses Effata in Blankenheim. Dabei ist das Motiv nicht nur schön,des Hauses Effata in Blankenheim. Dabei ist das Motiv nicht nur schön,des Hauses Effata in Blankenheim. Dabei ist das Motiv nicht nur schön,
sondern dient auch der Orientierung. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Agentursondern dient auch der Orientierung. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Agentursondern dient auch der Orientierung. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Agentursondern dient auch der Orientierung. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Agentursondern dient auch der Orientierung. Foto: Haus Effata/CIC/pp/Agentur
ProfiPressProfiPressProfiPressProfiPressProfiPress

Eine eifrige Hummel mit gelber
Blume, ein glückliches Schwein
auf grüner Wiese und mehr: Im
Haus Effata des Sozialwerks Com-
munio in Christo tut sich etwas -
bunt, liebevoll und mit Bedacht.
Denn wo in der Blankenheimer
Seniorenpflegeeinrichtung bislang
schlichte Fenster und Flure wa-
ren, entstehen derzeit kleine Er-
lebniswelten, die nicht nur Orien-
tierung geben, sondern auch Kre-
ativität wecken und Gespräche
anregen.

Die Idee ist so einfach wie wir-
kungsvoll: Jeder Wohnbereich er-
hält ein eigenes Thema - und da-
mit ein eigenes Gesicht. Im zwei-
ten Obergeschoss zieht nach und
nach der „Bauernhof“ ein. Die ers-
te Etage soll künftig mit Garten-
motiven gestaltet werden.
Das Ganze entsteht direkt vor Ort
- sichtbar für alle. „Konnten Sie
schon immer so gut malen?“ ist
dabei die wohl meistgestellte Fra-
ge an die künstlerisch begabte
Mitarbeiterin Ursula Binnen, die

mit viel Geduld und Gespür, Pin-
selstrich für Pinselstrich, das neue
Gesicht des Hauses mitgestaltet.
Doch es geht um mehr als um De-
koration. Die Bilder sollen helfen,
sich besser zurechtzufinden - ge-
rade für Menschen mit Demenz
eine wertvolle Unterstützung. „Wir
möchten klare, prägnante Darstel-
lungen, die zum Verweilen und
Wiedererkennen einladen“, heißt
es aus dem Hause Effata.
Zugleich soll das Ganze zeitlos sein
- also nicht schon nach wenigen

Monaten an Reiz verlieren. Des-
halb achten die Verantwortlichen
auf eine gelungene Balance zwi-
schen detailreichen Elementen und
gut erkennbaren Hauptmotiven.
Das Projekt hat gerade erst be-
gonnen, aber schon jetzt ist spür-
bar: Die Bilder wirken. Sie öffnen
Türen - nicht nur in den Fluren,
sondern auch im Kopf. Und
manchmal reicht dafür eben schon
die einfache Frage: „Konnten Sie
schon immer so gut malen?“
pp/Agentur ProfiPress
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Ein Beitrag von Rechtsanwalt Christoph Bär,
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Wenn man den Handwerker zweimal bezahlen muss -
Die Probleme mit der Rechnung per E-Mail

In der heutigen digitalen Welt ist
es nichts Ungewöhnliches, wenn
der Handwerker Abschlags- und/
oder Schlussrechnungen per E-
Mail an seine Kunden verschickt.
Ebenso ist es Realität, dass Rech-
ner von Unternehmen angegriffen
werden und sich kriminelle Dritte
Zugriff auf die dort vorhandenen
Daten verschaffen. Die Folgen
hiervon treffen in letzter Zeit auch
zunehmend Kunden von Hand-
werkern.
So häufen sich die Fälle, in de-
nen kriminelle Dritte E-Mails von
Handwerksunternehmen an de-
ren Kunden abfangen. Das Au-
genmerk liegt dabei auf E-Mails,
denen Rechnungen angehängt
sind. Bevor eine solche E-Mail
bei dem Kunden ankommt, wer-
den von dem Dritten die Bankda-
ten in der Rechnung geändert.
Dieser Vorgang dauert oftmals

nur wenige Minuten. Der Kunde
erhält letztendlich eine Rechnung
mit der Bankverbindung eines
anderen.
Der vermeintlich unwissende
Kunde zahlt sodann an das fal-
sche Konto und glaubt, damit die
Rechnung bezahlt zu haben. Der
Handwerker wiederum wundert
sich, weshalb er kein Geld be-
kommt. Es kommt zwangsläufig
zum Konflikt, bei denen sich bei-
de als unschuldig ansehen. Er-
schwerend hinzu kommt, dass es
sich hier teilweise um sehr hohe
Beträge handeln kann.
Wie ist rechtlich mit dieser Situa-Wie ist rechtlich mit dieser Situa-Wie ist rechtlich mit dieser Situa-Wie ist rechtlich mit dieser Situa-Wie ist rechtlich mit dieser Situa-
tion umzugehen?tion umzugehen?tion umzugehen?tion umzugehen?tion umzugehen?
Soweit man sich die Urteile zu
diesen Fällen ansieht, scheint im
Ausgangspunkt klar zu sein, dass
die Zahlung auf ein Konto, wel-
ches der Handwerker nicht mit-
geteilt hat, nicht dazu führt, dass

die Rechnung als bezahlt anzuse-
hen ist. Eine Zahlung liegt nur
dann vor, wenn das Geld auf das
„richtige“ Konto eingeht.
Dem wird der Kunde allerdings
entgegenhalten, dass er nichts
dafür könne, wenn der Computer
des Handwerkers gehackt und
ihm deshalb eine falsche Konto-
nummer mitgeteilt wurde. Hier
wird die Sache schon komplizier-
ter. Denn hinter diesem Einwand
steht letztendlich der Vorwurf,
dass der Handwerker dafür sor-
gen müsse, dass sein Computer
nicht gehackt wird. Jedenfalls aber
falle der Angriff in den Risikobe-

reich des Handwerkers und nicht
in den Risikobereich des Kunden.
Letztendlich wird es hier - wie
häufig - auf den jeweiligen Ein-
zelfall ankommen. Viele Fragen
sind höchstrichterlich noch nicht
geklärt. Hierzu zählt vor allem die
Frage, welche Sorgfaltspflichten
den Unternehmer im Hinblick auf
die Sicherheit seiner EDV treffen.
Kommt es zu einer fehlgeleiteten
Überweisung, kann beiden Partei-
en deshalb nur geraten werden,
sich entsprechender Hilfe zu be-
dienen.
Wir stehen Ihnen gerne mit RatWir stehen Ihnen gerne mit RatWir stehen Ihnen gerne mit RatWir stehen Ihnen gerne mit RatWir stehen Ihnen gerne mit Rat
und und und und und TTTTTat zur Seiteat zur Seiteat zur Seiteat zur Seiteat zur Seite.....
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DRK-Hellenthal: Nico Adaldo ist neuer Bereitschaftsleiter

Musikalisches Weinfest
Wein, Musik und gute Laune auf dem
Kirchenvorplatz

(v.l.) Peter Rauw (Vorsitzender), Nico Adaldo (Bereitschaftsleiter), Lars Klein (Kreisbereitschaftsleiter),(v.l.) Peter Rauw (Vorsitzender), Nico Adaldo (Bereitschaftsleiter), Lars Klein (Kreisbereitschaftsleiter),(v.l.) Peter Rauw (Vorsitzender), Nico Adaldo (Bereitschaftsleiter), Lars Klein (Kreisbereitschaftsleiter),(v.l.) Peter Rauw (Vorsitzender), Nico Adaldo (Bereitschaftsleiter), Lars Klein (Kreisbereitschaftsleiter),(v.l.) Peter Rauw (Vorsitzender), Nico Adaldo (Bereitschaftsleiter), Lars Klein (Kreisbereitschaftsleiter),
Andreas Jäger (st. Bereitschaftsleiter). Foto: DRK-Ortsverein HellenthalAndreas Jäger (st. Bereitschaftsleiter). Foto: DRK-Ortsverein HellenthalAndreas Jäger (st. Bereitschaftsleiter). Foto: DRK-Ortsverein HellenthalAndreas Jäger (st. Bereitschaftsleiter). Foto: DRK-Ortsverein HellenthalAndreas Jäger (st. Bereitschaftsleiter). Foto: DRK-Ortsverein Hellenthal

Der Förderverein St. Anna e.V.
lädt am Samstag, 30. August,
zum musikalischen Weinfest auf
dem Kirchenvorplatz ein. Beginn
ist um 16 Uhr vor der Pfarrkir-
che mit einer Hl. Messe, die vom
Kirchenchor mitgestaltet wird.
Beim anschließenden Fest prä-
sentiert das Weingut Lorenz H.
Kunz aus dem Rheingau einige
seiner Weine, die direkt verkös-
tigt und auch beim Winzer er-
worben werden können. Für das
leibliche Wohl ist mit Flammku-

chen, Würstchen vom Grill, ver-
schiedenen Salaten und diver-
sen Kaltgetränken gesorgt. Die
passende Musik wird Alleinun-
terhalter Roland Kill beisteuern.
Auch an die Kinder wird mit ei-
nem kleinen Rahmenprogramm
gedacht. Der Förderverein, der
sich im vergangenen Jahr ge-
gründet hat, möchte nicht nur
gesellige Stunden für Jung und
Alt bieten, sondern auch über
seine vielfältigen Aktivitäten in-
formieren.

Neuer Leiter der Bereitschaft
beim DRK Hellenthal ist Nico
Adaldo aus Hellenthal. Die Mit-
glieder der Gemeinschaft wähl-
ten ihn einstimmig zum Nachfol-
ger von Achim Steffens, die die-
ses Amt aufgegeben hatte. Ver-
treter von Nico Adaldo ist
weiterhin Andreas Jäger aus Hel-
lenthal.
Die Bereitschaft des DRK-Orts-
vereins Hellenthal übernimmt mit
ihrem Team vielfältige Einsätze
im Sanitäts- und Betreuungs-
dienst. Eine besondere Heraus-
forderung ist dabei die Organi-
sation des Sanitätsdienstes beim
Zugvögelfestival in Udenbreth
über zwei Wochenenden. Dabei
müssen die Rotkreuzler des OV
Hellenthal auch auf Kräfte aus
benachbarten Ortsvereinen zu-
rückgreifen, um eine ausreichen-
de personelle Ausstattung sicher-
zustellen. Beim Zugvögelfestival
müssen neben den Ersthelfer-
trupps und dem Betrieb einer
Unfallhilfsstelle auch noch die
Fahrzeugbesatzungen zum Trans-
port von Hilfesuchenden in die

Krankenhäuser sichergestellt
werden. Dabei sind zeitweise bis
zu zehn Kräfte des DRK gleich-

zeitig im Einsatz. So wie die Be-
sucher eine positive Rückmel-
dung über die Anwesenheit und
Hilfe des DRK geben, so sind die
Einsatzkräfte selbst auch von der
angenehmen Atmosphäre des
Festivals und dem friedvollen
Umgang des Publikums unterei-
nander überrascht.
Neben der Herausforderung des
Zugvögelfestivals kommen im
Laufe des Jahres eine Reihe von
Veranstaltungen hinzu, bei de-

nen ein Sanitätsdienst angefor-
dert wird. Interessenten für die-
se Tätigkeiten sind beim DRK-
Ortsverein Hellenthal herzlich
willkommen, sich dort zu enga-
gieren. Die benötigten Qualifi-
kationen vom Ersthelfer bis zum
Rettungssanitäter können dabei
beim DRK erworben werden.
Melden kann man sich dabei an
Nico Adaldo, seinem Vetreter
Andreas Jäger oder beim Vorsit-
zenden Peter Rauw.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Peter Rauw bei Entlassfeier der Hauptschule

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Ein angenehmer Termin ist für
den Schulausschussvorsitzenden
Peter Rauw immer wieder die
Entlassfeier bei der Hauptschule

in Hellenthal. Bei vielen Gesprä-
chen mit Vertretern der Schule
und auch bei dieser Entlassfeier
kann er sich von der guten Arbeit

der einzigen Hauptschule im Süd-
kreis überzeugen. Peter Rauw:
„Das ist auch der Grund, mich
weiterhin für den Erhalt der

Hauptschule einzusetzen, auch
wenn andere politische Kräfte
dagegen sind.“

Peter Rauw

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kall

Ehrenamtspreis für die Feuerwehr Kall
Anerkennung für Einsatz und Engagement

Emmanuel Kunz lobte in seiner Laudatio den Einsatz der FeuerwehrEmmanuel Kunz lobte in seiner Laudatio den Einsatz der FeuerwehrEmmanuel Kunz lobte in seiner Laudatio den Einsatz der FeuerwehrEmmanuel Kunz lobte in seiner Laudatio den Einsatz der FeuerwehrEmmanuel Kunz lobte in seiner Laudatio den Einsatz der Feuerwehr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kallarteien SPD Kall

Danke an das starke EhrenamtDanke an das starke EhrenamtDanke an das starke EhrenamtDanke an das starke EhrenamtDanke an das starke Ehrenamt

Die Freiwillige Feuerwehr der Ge-
meinde Kall wurde in der Master-
mühle in Anstois mit dem Ehren-
amtspreis der SPD ausgezeichnet.
Die Feuerwehr mit den Standorten
in Kall, Sistig und Wahlen leistet
seit vielen Jahren einen unverzicht-
baren Beitrag zum Gemeinwohl -
freiwillig, ehrenamtlich und oft un-
ter schwierigen Bedingungen.

Die Ehrung würdigt nicht nur den
Einsatz bei Bränden, Unfällen und
Naturkatastrophen, sondern auch
die wichtige Rolle im sozialen und
gemeinschaftlichen Leben.
Besonders nach der Flutkatastro-
phe 2021 zeigten die Feuerwehr-
kräfte eindrucksvoll, was Zusam-
menhalt und selbstloser Einsatz
bedeuten.

Auch die hervorragende Nach-
wuchsarbeit sichert die Zukunft
der Wehren in der Gemeinde.
Beim Ehrenamtspreis steht
dabei nicht der gezahlte Geld-
wert im Vordergrund, sondern
der tiefe Respekt und Dank -
gegenüber jenen, die sich mit
Herz und Hand für ihre Mitmen-
schen einsetzen.

Neben der Feuerwehr in der Ge-
meinde Kall wurden auch der
Verein „Sternenzauber & Früh-
chenwunder“ sowie die SG Dah-
lem-Schmidtheim ausgezeich-
net. Auch ihnen und generell al-
len, die sich ehrenamtlich für
unser Gemeinwohl engagieren,
gilt unser Dank.

Emmanuel Kunz

Diebstahl von Kühen - Kriminalpolizei ermittelt
Kall-Keldenich (ots). Gleich
zweimal innerhalb weniger Tage
wurden im südlichen Teil des Krei-
ses Euskirchen Tiere von Weide-
flächen entwendet.
Im ersten Fall wurde am Freitag,
25. Juli, im Zeitraum von 10:30
bis 19:30 Uhr ein tragendes Rind
der Rasse Schwarzbunt von einer

Weide im Bereich des Schwalben-
hofs in Kall entwendet. Der ent-
standene Schaden liegt im vier-
stelligen Euro-Bereich.
Nur wenige Tage später, zwischen
Sonntagabend, 27. Juli, 18 Uhr,
und Montag, 28. Juli, 13 Uhr, wur-
de in Nettersheim, im Bereich der
Straße Keltenring, ein neugebo-

renes Kalb von einer Weidefläche
entwendet.
Das vermisste Kalb wurde leblos
in einem angrenzenden Wald-
stück aufgefunden. Ein strafrecht-
licher Zusammenhang wird nach
derzeitigem Ermittlungsstand
ausgeschlossen.
Die Ermittlungen im Zusammen-

hang mit dem trächtigen Rind
dauern weiterhin an.
Zeugen, die Hinweise zu dem
Diebstahl geben können, werden
gebeten, sich bei der Polizei Eus-
kirchen unter der Telefonnummer
02251 799 0 oder per E-Mail un-
ter poststelle.euskirchen@
polizei.nrw.de zu melden.
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Mobile Hochwasserhilfe kommt nach Nettersheim
Helferteams der Johanniter undHelferteams der Johanniter undHelferteams der Johanniter undHelferteams der Johanniter undHelferteams der Johanniter und
vom vom vom vom vom ArbeiterArbeiterArbeiterArbeiterArbeiter-Samariter-Samariter-Samariter-Samariter-Samariter-Bund-Bund-Bund-Bund-Bund
berberberberberaten drei aten drei aten drei aten drei aten drei TTTTTage lang über age lang über age lang über age lang über age lang über Wie-Wie-Wie-Wie-Wie-
deraufbau, Spendengelder undderaufbau, Spendengelder undderaufbau, Spendengelder undderaufbau, Spendengelder undderaufbau, Spendengelder und
sonstige Unterstützungsmaß-sonstige Unterstützungsmaß-sonstige Unterstützungsmaß-sonstige Unterstützungsmaß-sonstige Unterstützungsmaß-
nahmen in Nettersheim.nahmen in Nettersheim.nahmen in Nettersheim.nahmen in Nettersheim.nahmen in Nettersheim.
Swisttal-Odendorf/Nettersheim.
Die mobile Hochwasserhilfe der
Johanniter (JUH) und vom Arbei-
ter-Samariter-Bund (ASB) ist
bald in Nettersheim unterwegs:
Sie informiert dann, welche wei-
teren Hilfen vor Ort angeboten

werden. Gerade denen, die beim
Wiederaufbau langsam kraftlos
werden, soll durch diese Aktion
geholfen werden.
Die Hilfsorganisationen be-
schränken sich dabei nicht nur
auf Informationen zur Antragstel-
lung der staatlichen Wiederauf-
bauhilfe. Sie bieten auch zahl-
reiche Hinweise etwa zu Spen-
dengeldern und zur psychosozi-
alen Unterstützung an.
Das sind die nächsten Termine,

die das Team der mobilen Hoch-
wasserhilfe anbietet (immer von
16 bis 18 Uhr):
• 6./7./11. August in

Nettersheim
Danach werden weitere Orte be-
sucht. Wer selber Kontakt aufneh-
men oder gleich einen konkreten
Termin vereinbaren möchte:
• ASB BeratungsstelleASB BeratungsstelleASB BeratungsstelleASB BeratungsstelleASB Beratungsstelle

FluthilfeFluthilfeFluthilfeFluthilfeFluthilfe
Veybachstr. 31,
53879 Euskirchen

Tel. 02251 8133660,
E-Mail:
hochwasserhilfe@asb-erft.eu

• JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe e-Unfall-Hilfe e-Unfall-Hilfe e-Unfall-Hilfe e-Unfall-Hilfe e.V.V.V.V.V.....
Hochwasserhilfe Bonn/Rhein-
Sieg/Euskirchen
Gewerbepark Odendorf 51,
53913 Swisttal/Odendorf
Tel. 02241 89538660
E-Mail:
hochwasserhilfe.bonn@
johanniter.de

Eisvogelwanderweg in
Hellenthal
Eifelverein OG Zingsheim

Künstlertreff Nettersheim -
Gesprächskreis
Was einst als Stammtisch begann,
ist längst zu einer festen Institu-
tion geworden. Hier treffen sich
regelmäßig Künstlerinnen und
Künstler der Region zum kreati-
ven Austausch.

Gäste sind herzlich willkommen.
Termin: Freitag, 8. August, 19 Uhr
Ort: Literaturhaus Nettersheim,
Steinfelder Straße 12
Anmeldung: kuenstlertreff-netters
heim@gmx.de

Im Reich des „Fliegenden Edel-
steins“, dem Eisvogel, genießen
wir die Stille und Ruhe in der Na-
tur der Nordeifel.
Auf dieser Wanderung haben wir
mit etwas Glück die Möglichkeit
den Eisvogel, auch „Fliegender
Edelstein“ genannt, zu entdecken.
Durch die dynamische Entwick-
lung der Bäche entlang dieser
Wanderung wird für den Eisvogel
ein optimaler Lebensraum ge-
schaffen. Eisvogelpärchen leben
meist in lehmigen und senkrech-
ten Steilwänden. Hier brüten Sie
auch ihre Eier. Interessant ist die
disziplinierte Fütterung der
Schlüpflinge. Sobald das erste Jun-
ge einen Fisch geschluckt hat,
rückt es in der „Anstellschlange“
nach hinten und der nächste Nest-
ling rückt nach vorne. So wird eine
gerechte Verteilung der Nahrung
gewährleistet.
Entlang des Weges werden uns

fantastische Ausblicke über Baum-
kronen und die Hügellandschaft
der Nordeifel geboten. Zudem
tauchen wir ein in die Wälder des
Prether Bachtals. Die Ruhe und
Stille in der einzigartigen Natur
gepaart mit dem Plätschern des
Prether Baches lässt uns vollkom-
men entspannen.
Sonntag, 10. August
Treffpunkt: Rathaus in Zingsheim,
10 Uhr
Länge der Wegstrecke: ca.13 Ki-
lometer, Abkürzung möglich
Circa 126 Höhenmeter im Anstieg
Gehzeit: 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Leichte Rucksackverpflegung
Abschlusseinkehr geplant
Gäste willkommen
Mitfahrpauschale: 4 Euro
Wanderführerin: Sabine Teschke,
Tel.: 01778728844
Anmeldung bei der Wanderführe-
rin erforderlich.
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Theater in Zingsheim
Der Holz-Rudi oder „Die unheilige Wallfahrt“

Freier Märchenkreis
Nettersheim

„Der Holz-Rudi“ oder „Die unheilige Wallfahrt“ heißt die Komödie die die Thetaerbühne Zingsheim gleich„Der Holz-Rudi“ oder „Die unheilige Wallfahrt“ heißt die Komödie die die Thetaerbühne Zingsheim gleich„Der Holz-Rudi“ oder „Die unheilige Wallfahrt“ heißt die Komödie die die Thetaerbühne Zingsheim gleich„Der Holz-Rudi“ oder „Die unheilige Wallfahrt“ heißt die Komödie die die Thetaerbühne Zingsheim gleich„Der Holz-Rudi“ oder „Die unheilige Wallfahrt“ heißt die Komödie die die Thetaerbühne Zingsheim gleich
sechsmal aufführen wird.sechsmal aufführen wird.sechsmal aufführen wird.sechsmal aufführen wird.sechsmal aufführen wird.

Der Märchenkreis Nettersheim ist
ein offener Treff für alle Interes-
sierten, die Freude daran haben
ein altes Kulturgut zu pflegen,
Märchen zu hören und darüber zu
reden. Jeder ist willkommen, ob
neu im Thema oder bereits mit
Märchen unterwegs. Bei jedem
Treffen wird mindestens ein Mär-
chen erzählt und anschließend im
Gespräch über das Märchen, die
Motive, die Symbolik und die Be-
deutung nachgedacht und disku-
tiert.
Märchen von bösen HerrschernMärchen von bösen HerrschernMärchen von bösen HerrschernMärchen von bösen HerrschernMärchen von bösen Herrschern
und klugen Beherrschtenund klugen Beherrschtenund klugen Beherrschtenund klugen Beherrschtenund klugen Beherrschten

Was nimmt den Bösewichten die
Macht? Unsere Märchen geben
darauf antworten. Was können wir
davon in unser Lebensempfinden
mitnehmen?
Termin: Samstag, 30. August,
14:30 Uhr
Ort: Literaturhaus Nettersheim
Steinfelder Str. 12
Anmeldung bei der Leiterin ist er-
forderlich: Angelika Schütte,
Märchenpädagogin,
Telefon (02486) 80 09 35 oder per
E-Mail an eulalias-geschichten@
t-online.de.
Kostenfrei, der Hut geht herum.

„Der Holz -Rudi“ oder „Die unh-
eilige Wallfahrt“ heißt die Komö-
die die die Theaterbühne Zings-
heim gleich sechsmal im Dorfge-
meinschaftshaus in Zingsheim im
Herbst aufführen wird. Dabei wird
der Kartenvorverkauf in diesem
Jahr wieder digital abgewickelt.
Die Theaterfreunde können sich
ihre Eintrittskarten über einen
QR-Code oder über die Internet-
seite www.theaterbühne-zings
heim.de selbst herunterladen. Bei
Rückfragen wenden sie sich hier
bitte an admin@theaterbühne-
zingsheim.de.
Wer möchte, kann die Eintritts-
karten aber auch telefonisch un-
ter 01573-8912247 gegen Über-
weisung des Eintrittspreises be-
stellen.
Der Kartenvorverkauf beginnt am
17. August, um 11 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus in Zingsheim.
Parallel findet ab 11 Uhr ein Früh-
schoppen in der Dorfgemein-
schaftskneipe statt.
Die Vorführungen der Komödie
„Der Holz-Rudi“ in drei Akten, aus
der Feder von Ralf Kaspari, finden
an den folgenden Terminen statt:
Freitag, 24. Oktober, 19 Uhr,
Samstag, 25. Oktober, 19 Uhr
Sonntag, 26. Oktober, 16 Uhr
ab 14 Uhr Kaffee und Waffeln
Freitag, 31. Oktober, 19 Uhr,
Samstag, 1. November, 19 Uhr
Sonntag, 2. November, 16 Uhr
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen

Generalprobe, wie in jedem Jahr
für Kinder bis 14 Jahre frei, ist am
Donnerstag, 23. Oktober, 18 Uhr.
Eintrittskarten sind zum Preis von

11 Euro erhältlich. Die Akteure
der Theaterbühne Zingsheim freu-
en sich auf viele Besucher aus
Nah und Fern.

Besuchen sie uns auch unter
www.theaterbühne-zingsheim.de.

Ihre Theaterbühne Zingsheim
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Von Anfang an durchdacht
Tipps zur Grundrissplanung beim Hausbau

Große Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbereichschaffen hier ein helles undGroße Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbereichschaffen hier ein helles undGroße Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbereichschaffen hier ein helles undGroße Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbereichschaffen hier ein helles undGroße Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbereichschaffen hier ein helles und
einladendes Raumgefühl.  Foto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf Salzmanneinladendes Raumgefühl.  Foto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf Salzmanneinladendes Raumgefühl.  Foto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf Salzmanneinladendes Raumgefühl.  Foto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf Salzmanneinladendes Raumgefühl.  Foto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf Salzmann

Bad Honnef. Der Grundriss eines
Hauses ist die Basis für Wohlbe-
finden und ein harmonisches Zu-
sammenleben.
Eine kluge Planung bestimmt,
wie gut das neue Zuhause den
Alltag und die Gewohnheiten sei-

ner Bewohner unterstützt.
Dazu zählen  Aspekte wie die An-
zahl und die Größe  der Zimmer,
die Lichtverhältnisse,  die Bewe-
gungsfreiheit und Zukunftstaug-
lichkeit. Wer vorausschauend
plant, schafft ein Eigenheim, das

heute und in Zukunft funktioniert.
Der moderne Holz-Fertigbau bie-
tet ideale Voraussetzungen und
unterstützt Baufamilien mit indi-
vidueller Planung, professioneller
Beratung und flexiblen Lösungen.
Größere Räume sind nicht immer
bessere Räume. Entscheidend ist,
wie gut man die Flächen nutzen
kann. „Ein durchdachter Grund-
riss erleichtert den Alltag - etwa
durch kurze Wege, klare Funkti-
onsbereiche und ausreichend
Stauraum“, erklärt  Fabian Tews,
Sprecher des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau (BDF). „Im
Fertighausbau lassen sich solche
Details vorausschauend planen
und präzise umsetzen, ohne dass
es später auf der Baustelle zu teu-
ren Änderungen kommt.“
TTTTTageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualität
Natürliches Sonnenlicht ist ein
zentraler Wohlfühlfaktor und för-
dert die Wohngesundheit, wenn
es ins Haus gelangt. Großzügige
Fensterflächen, die Ausrichtung
des Gebäudes  sowie offene
Grundrisskonzepte sorgen für hel-
le Räume und ein angenehmes
Raumklima. Schon in der Planung
sollte man auf die Lichtverhält-
nisse achten und eine gesunde
Balance zwischen Tageslicht und
einem effektiven Schutz vor Som-
merhitze finden. Fensterflächen
sind zudem nicht nur Gestaltungs-
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einen
reibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUS

elemente, sie beeinflussen auch
die Energieeffizienz eines Hauses.
Bei vielen Fenstern sollte man
ebenso bedenken, dass auch
Wandflächen für Schränke und
Ähnliches  nötig sind. Trotz Trans-
parenz braucht es zudem ge-
schützte Bereiche ohne Einblicke
für eine sicheres und angeneh-
mes Wohngefühl.
Den Den Den Den Den Alltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenken:en:en:en:en: Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund-
riss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passt
Ein gut geplanter Grundriss ori-
entiert sich nicht nur am Platzbe-
darf, sondern auch an den tägli-
chen Abläufen der Bewohner. Die
Wege zwischen Küche, Essbereich
und Vorratsraum sollten kurz
sein, Spielbereiche bei Kleinkin-
dern in Sichtweite liegen und
Rückzugsräume ausreichend ent-
fernt von Gemeinschaftsräumen.
Im Eingangsbereich braucht es
Stauraum für Schuhe und Jacken
sowie genügend Platz, damit Be-
wohner und Gäste angenehm an-
kommen können. „Der  Grundriss
ist das unsichtbare Rückgrat, das
den Tagesablauf unterstützt und
erleichtert“, so Tews.
Heute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenken
Wer ans Älterwerden  in den ei-
genen vier Wänden  denkt, setzt
auf barrierefreie Übergänge, brei-
te Flure sowie vielseitig nutzbare
Räume. Auch eine Umstrukturie-
rung des Familien-Grundrisses,
wenn die Kinder aus dem Haus
sind, sollte bedacht werden. „Bei
einem Fertighaus können viele
Lebensphasen - vom Alltag mit
kleinen Kindern über das Arbei-

ten im Homeoffice bis hin zu fort-
geschrittenem Alter - schon heu-
te einfach und zielführend in die
Grundrissplanung einfließen“, er-
klärt der BDF-Sprecher.
Die Grundrissplanung sei ent-
scheidend für  eine langes und
komfortables Leben im eigenen
Haus. Der Fertighausbau unter-
stützt  Bauherren mit persönli-
cher Beratung und großer gestal-
terischer Freiheit auf dem Weg
zum maßgeschneiderten Traum-
haus. Bundesverband Deutscher
Fertigbau e.V.
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Angebote im Sommerferienprogramm
Natur entdecken und Stadtgeschichte spielerisch erleben

Schützen sammelten Geld für den guten Zweck
Spendenscheck an den Verein Selbstbestimmt Wohnen e.V. übergeben

Die GfW Schleiden lädt zu zwei
spannenden Entdeckungstouren
ein. Eine geführte Wanderung für
alle, die mehr über heimische
Gehölze erfahren möchten, sowie
eine neue interaktive Stadtfüh-
rung speziell für Kinder und Fami-
lien.
„Gerade in den Sommerferien
lohnt sich der Blick vor die eigene
Haustür“, betont Geschäftsführe-
rin Bianka Renn. „Mit unseren
Angeboten möchten wir sowohl
unseren Gästen als auch Einhei-
mischen zeigen, wie viel es in un-
serer Stadt zu entdecken gibt -
ob beim Erkunden der Natur oder
bei einer spannenden, digitalge-
stützten Entdeckungstour durch
Bemerkenswertes und Histori-
sches in Gemünd“.
Natur entdeckNatur entdeckNatur entdeckNatur entdeckNatur entdecken bei der en bei der en bei der en bei der en bei der WWWWWande-ande-ande-ande-ande-
rung „Bäume und Sträucher amrung „Bäume und Sträucher amrung „Bäume und Sträucher amrung „Bäume und Sträucher amrung „Bäume und Sträucher am

Wegesrand“Wegesrand“Wegesrand“Wegesrand“Wegesrand“
Am 21. August, um 14:30 Uhr, lädt
die GfW Schleiden zu einer ge-
führten leichten Wanderung ein,
bei der Bäume und Sträucher
entlang der Wege im Mittelpunkt
stehen. Hierbei werden typische
Gehölze anhand einfacher Merk-
male vorgestellt. Die Teilnehmen-
den lernen auf anschauliche Wei-
se, wie man heimische Pflanzen-
arten sicher bestimmen kann -
ein Angebot für alle, die mit offe-
nen Augen durch die Natur gehen
wollen.
Termine und Details
21. August, 14.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Schloss
Schleiden
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten 5 Euro pro Person
Gemünd für Kids - Eine interakti-Gemünd für Kids - Eine interakti-Gemünd für Kids - Eine interakti-Gemünd für Kids - Eine interakti-Gemünd für Kids - Eine interakti-
ve Stadtführungve Stadtführungve Stadtführungve Stadtführungve Stadtführung

Am 5. August startet das neue
Angebot für Familien „Gemünd
für Kids“ - eine interaktive
Stadtführung, die Geschichte
zum Erlebnis macht. Eine zwei-
te Führung findet am 20. Sep-
tember statt. Mit dem Smart-
phone in der Hand begeben sich
Kinder und ihre Eltern gemein-
sam mit dem Guide auf eine
spannende Entdeckungstour
durch Gemünd. Über einen QR
Code gelangen Sie zu zehn Sta-
tionen, an denen Rätsel und his-
torische Fotos auf sie warten.
Vom Tourenguide erfahren die
Teilnehmenden darüber hinaus
interessante Details über die
Vergangenheit der Stadt.
Fragen wie „Welchen Turm um-
fliegt ein Engel?“ oder „Wie sah
die Schule hier vor über 100 Jah-
ren aus?“ wecken Entdecker-

geist und fördern spielerisch das
historische Verständnis. Dabei
lernen die kleinen Teilneh-
mer:innen nicht nur, wie die
Stadt früher aussah, sondern
auch, welche Berufe es damals
gab und welche Geschichten
sich hinter den alten Mauern
verbergen.
Wer alle Aufgaben löst, darf sich
am Ende über eine kleine Über-
raschung freuen - die perfekte
Motivation für alle kleinen
Stadtentdecker:innen!
20. September, 11 Uhr
Treffpunkt: Marienplatz, Gemünd
Kosten: 5 Euro pro Person
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Eine Anmeldung für alle Angebote
ist erforderlich bei der Tourist In-
formation im Nationalpark Eifel,
Gemünd, 02444 2011, E-Mail
tourismus@schleiden-eifel.com.

Selbstbestimmt zu leben ist für die
meisten Menschen selbstverständ-
lich. Für unsere Mitmenschen mit
körperlichen oder geistigen Ein-
schränkungen ist das leider selten
der Fall. So geht es auch acht jun-
gen Erwachsenen, deren Eltern
sich zusammengeschlossen haben,
um für ihre Kinder ein inklusives
Wohnumfeld zu schaffen, das ih-
nen Sicherheit, Teilhabe und Le-
bensqualität bietet.
Im Oktober 2022 entstand die
Idee, den Heranwachsenden mit
besonderem Unterstützungsbe-
darf eine möglichst selbstbe-
stimmte Lebensführung in einer
inklusiven Hausgemeinschaft zu
ermöglichen. So wurde der ge-
meinnützige Verein Selbstbe-
stimmt Wohnen e.V. aus einer en-
gagierten Interessengemein-
schaft gegründet, die sich aus den
Eltern dieser acht jungen Men-
schen im Alter von 16 bis 32 Jah-
ren mit unterschiedlichen Behin-
derungsformen zusammensetzt.
Der erste Vorsitzende des Vereins
Andreas Lang und seine Stellver-
treter Bernd Kesternich und An-
neliese Potocki fanden einen In-
vestor, der in Kall ein Wohnge-

bäude mit acht Apartments samt
Gemeinschaftsräumen errichten
möchte. Wenn alles wie geplant
klappt, könnte der erste Spaten-
tisch im Frühjahr 2026 erfolgen.
Betreut werden die jungen Men-
schen dann von der Caritas Le-
benswelt in Aachen. Finanziell
gefördert wird das Projekt unter
anderem von der Hilfsgruppe Eifel
und dem LVR.
Der erste Vorsitzende der St. Bri-
gida-Schützenbruderschaft Kelde-
nich Werner Hensch hatte von dem
Projekt erfahren und setzte sich

jetzt dafür ein, den Verein finan-
ziell zu unterstützen. Anlässlich
des jährlichen Bezirksschützen-
festes der Bruderschaften im Be-
zirksverband Schleiden, das in die-
sem Jahr in Keldenich stattfand,
ließen die Schützen den Hut rund-
gehen und sammelten 600 Euro
für einen guten Zweck. So über-
reichten Hensch und der Bezirks-
brudermeister Manfred Müller aus
Gemünd jetzt einen obligatori-
schen Spendenscheck an den Vor-
sitzenden des Vereins Andreas
Lang, der diesen zusammen mit

einigen Eltern und den Kindern in
Empfang nahm. „Dass die Schüt-
zen sich ihren Leitspruch Glaube-
Sitte-Heimat nicht nur auf die Fah-
ne schreiben, sondern diesen auch
leben, zeigt einmal mehr diese
Spendenaktion“, bedankte sich
Lang bei den Schützen. Diese
wiederum sind sich sicher, dass
das Geld bei der Initiative Selbst-
bestimmt Wohnen bestens aufge-
hoben ist.
Näheres zum Verein und Spen-
denmöglichkeiten unter selbstbe-
stimmt-wohnen-ev.de.
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Die faszinierende Welt der Wildbienen

Orgelschnuppertag mit Andreas Warler in der Kirche
St. Nikolaus Gemünd
„Mitmachen ausdrücklich erwünscht!

Die Gemeine Sandbiene (AndrenaDie Gemeine Sandbiene (AndrenaDie Gemeine Sandbiene (AndrenaDie Gemeine Sandbiene (AndrenaDie Gemeine Sandbiene (Andrena
flavipes), eine häufige Sandbie-flavipes), eine häufige Sandbie-flavipes), eine häufige Sandbie-flavipes), eine häufige Sandbie-flavipes), eine häufige Sandbie-
nenart. Foto: Maria A. Pfeifernenart. Foto: Maria A. Pfeifernenart. Foto: Maria A. Pfeifernenart. Foto: Maria A. Pfeifernenart. Foto: Maria A. Pfeifer

Am Samstag und Sonntag, 9. und
10. August, bietet das Natur-
schutz-Bildungshaus Eifel-Arden-
nen-Region eine zweitägige Ver-
anstaltung für Anfänger zum Er-
kennen heimischer Wildbienen
und ihrer Verwandten an.
Über 500 Wildbienenarten gibt es
in Deutschland. Rechnet man ihre
Verwandtschaft, wie zum Beispiel
Wespen (inklusive Lehmwespen,
Schlupfwespen, Blattwespen
u.v.a.) hinzu, kommt man auf fast

10.000 Arten allein in Deutsch-
land. „Hautflügler“ nennt sich die-
se Sippschaft oder Insektenord-
nung, wenn man es wissenschaft-
lich korrekt ausdrücken will.
Bei dem zweitägigen Kurs liegt
der Schwerpunkt auf dem Erken-
nen und Bestimmen der Wildbie-
nen und ihrer Verwandten - eine
wichtige Voraussetzung, um sie
effektiv schützen zu können. An-
hand von bestimmungsrelevanten
Merkmalen wie Flügeladerung,

Gestaltung von Kopf, Beinen, Füh-
lern oder charakteristischer Be-
haarung (z.B. zum Pollensammeln)
können die Arten unterschieden
werden. Wichtige Wildbienenfami-
lien werden vorgestellt, wie auch
die häufigsten Insekten am Bie-
nenhotel - wobei nicht nur Bie-
nen, sondern eine ganze Lebens-
gemeinschaft dort ihr Auskommen
findet. Anmeldung unter
anfrage@nabear.de.
Anmeldung: anfrage@nabear.de

Foto: GfW SchleidenFoto: GfW SchleidenFoto: GfW SchleidenFoto: GfW SchleidenFoto: GfW Schleiden

Orgel Gemünd. Foto: Andreas WarlerOrgel Gemünd. Foto: Andreas WarlerOrgel Gemünd. Foto: Andreas WarlerOrgel Gemünd. Foto: Andreas WarlerOrgel Gemünd. Foto: Andreas Warler

Am Freitag, 8. August, um 16 Uhr,
lädt Andreas Warler alle Musikin-
teressierten herzlich zum Orgel-
schnuppertag in die Pfarrkirche
St. Nikolaus in Gemünd ein.

Den Besucherinnen und Besu-
chern bietet sich die seltene Ge-
legenheit, die beeindruckende
Technik und den majestätischen
Klang der Orgel hautnah zu er-

leben. Ein besonderes Highlight:
Wer möchte, darf selbst am
Spieltisch Platz nehmen und das
Instrument ausprobieren - eine
einmalige Erfahrung, die nicht
nur für Musikliebhaber unver-
gesslich bleibt.
Andreas Warler liegt es
besonders am Herzen, den Men-
schen die Orgel näherzubringen.
„Viele wissen gar nicht, dass Or-
ganisten nicht nur mit den Hän-
den, sondern auch mit den Fü-
ßen spielen“, erklärt Warler.
„Dabei steckt so viel faszinie-
rende Technik und musikalische
Raffinesse hinter diesem Instru-
ment - das möchte ich gerne
zeigen.“
Die Orgel, oft als „Königin der
Instrumente“ bezeichnet, be-
geistert durch ihre Klangvielfalt,
ihr komplexes Innenleben und
ihre jahrhundertealte Geschich-
te. Während der Führung erklärt
Warler anschaulich, wie die Or-
gel funktioniert, wie die Töne
aus den fast 3.000 Pfeifen ent-
stehen und wie der Organist über
mehrere Manuale und Pedale
die volle Kontrolle über das In-
strument behält.
Im Anschluss an die Orgelfüh-
rung spielt Andreas Warler ein
kleines Orgelkonzert. Auf dem
Programm stehen „sommerli-
che“ Werke von Johann Sebasti-
an Bach, Joseph Haydn und Jo-
hann Ludwig Krebs. Ein weite-
rer Höhepunkt sind drei Sätze
aus der berühmten 5. Orgelsym-

phonie von Charles-Marie Wi-
dor, darunter die berühmte Toc-
cata, die zu den bekanntesten
Orgelwerken weltweit zählt.
Das Orgelschnuppern ist ein An-
gebot aus dem Sommerferien-
programm der GfW Schleiden.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Weitere Informationen sind bei
der Tourist Information im Nati-
onalpark Eifel, 02444 2011, E-
Mail: tourismus@schleiden-
eifel.com erhältlich.
Eine weitere Orgelführung fin-
det statt in der Schlosskirche in
Schleiden am Donnerstag, 14.
August, um 11:30 Uhr, im An-
schluss an das Konzert zur
Marktzeit.
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Theaterfreunde Schleidener Tal starten mit buntem
Programm in die neue Saison

Am Samstag, 14. März, gibt der Theaterverein Einigkeit Rinnen 1920 e. V. ein Gastspiel in Gemünd - das StückAm Samstag, 14. März, gibt der Theaterverein Einigkeit Rinnen 1920 e. V. ein Gastspiel in Gemünd - das StückAm Samstag, 14. März, gibt der Theaterverein Einigkeit Rinnen 1920 e. V. ein Gastspiel in Gemünd - das StückAm Samstag, 14. März, gibt der Theaterverein Einigkeit Rinnen 1920 e. V. ein Gastspiel in Gemünd - das StückAm Samstag, 14. März, gibt der Theaterverein Einigkeit Rinnen 1920 e. V. ein Gastspiel in Gemünd - das Stück
wird noch bekannt gegeben.wird noch bekannt gegeben.wird noch bekannt gegeben.wird noch bekannt gegeben.wird noch bekannt gegeben.
Foto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPressFoto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPressFoto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPressFoto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPressFoto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPress

Bengelchen als Engelchen: Die Eifel-Gäng mit den Mechernicher Kaba-Bengelchen als Engelchen: Die Eifel-Gäng mit den Mechernicher Kaba-Bengelchen als Engelchen: Die Eifel-Gäng mit den Mechernicher Kaba-Bengelchen als Engelchen: Die Eifel-Gäng mit den Mechernicher Kaba-Bengelchen als Engelchen: Die Eifel-Gäng mit den Mechernicher Kaba-
rettisten (v.l.) Günter Hochgürtel, Ralf Kramp und Manni Lang steht inrettisten (v.l.) Günter Hochgürtel, Ralf Kramp und Manni Lang steht inrettisten (v.l.) Günter Hochgürtel, Ralf Kramp und Manni Lang steht inrettisten (v.l.) Günter Hochgürtel, Ralf Kramp und Manni Lang steht inrettisten (v.l.) Günter Hochgürtel, Ralf Kramp und Manni Lang steht in
Gemünd am Mittwoch, 26. November, mit ihrem abgedrehten Weih-Gemünd am Mittwoch, 26. November, mit ihrem abgedrehten Weih-Gemünd am Mittwoch, 26. November, mit ihrem abgedrehten Weih-Gemünd am Mittwoch, 26. November, mit ihrem abgedrehten Weih-Gemünd am Mittwoch, 26. November, mit ihrem abgedrehten Weih-
nachtsspecial auf der Bühne. Archivfoto: Paul Düster/pp/Agentur Pro-nachtsspecial auf der Bühne. Archivfoto: Paul Düster/pp/Agentur Pro-nachtsspecial auf der Bühne. Archivfoto: Paul Düster/pp/Agentur Pro-nachtsspecial auf der Bühne. Archivfoto: Paul Düster/pp/Agentur Pro-nachtsspecial auf der Bühne. Archivfoto: Paul Düster/pp/Agentur Pro-
fiPressfiPressfiPressfiPressfiPress

M e c h e r n i c h / S c h l e i d e n - G e -
münd. Ein Wiedersehen mit der
Eifel-Gäng, große Namen des
Grenzlandtheaters Aachen und
ein musikalischer Tribut an Fred-
die Mercury: Die Theaterfreun-
de Schleidener Tal e. V., die die
Stadt- und Kurhalle im benach-
barten Gemünd bespielen, star-
ten im Herbst mit einem ab-
wechslungsreichen und hochka-
rätigen Programm in die Spiel-
zeit 2025/2026.
Gemeinsam mit der Bürgerstif-
tung haben die engagierten
Theatermacher wieder ein span-
nendes Repertoire auf die Bei-
ne gestellt - und dabei sogar
die Abo-Preise stabil gehalten.
Insgesamt sieben Aufführungen
stehen auf dem Programm.
Den Auftakt macht am Freitag,
5. September, die spritzige Ko-
mödie „Nein zum Geld“ von Fla-
via Coste. Weiter geht es am
Donnerstag, 2. Oktober, mit
dem Schauspiel „Furor“ von
Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
einem kritischen Blick auf Poli-
tik und Moral.
Besonders stimmungsvoll dürf-
te es dann am Mittwoch, 26.
November, werden, wenn die
Eifel-Gäng mit den Mecherni-
cher Kabarettisten Günter
Hochgürtel, Ralf Kramp und
Manni Lang und ihrem abge-
drehten Weihnachtsspecial auf
der Bühne stehen und einer
liest, einer singt und einer trägt
vor.
TTTTTribute to Fribute to Fribute to Fribute to Fribute to Freddie Mercuryreddie Mercuryreddie Mercuryreddie Mercuryreddie Mercury
Im neuen Jahr geht es am Sonn-
tag, 25. Januar, mit der Komö-
die „Zwei Herren von Real
Madrid“ aus der Feder von Leo

Meier weiter. Am Samstag, 14.
März, gibt der Theaterverein
Einigkeit Rinnen 1920 e. V. ein
Gastspiel in Gemünd - das
Stück wird noch bekannt gege-
ben. Am Freitag, 22. Mai, folgt
mit „Show must go on - Tribute

to Freddie Mercury“ ein musi-
kalisches Highlight, das Queen-
Fans begeistern dürfte. Den
Abschluss bildet am Montag,
15. Juni, die Komödie „Eins-
zweiundzwanzig vor dem Ende“
von Matthieu Delaporte.

Alle Vorstellungen beginnen um
20 Uhr im Kurhaus Gemünd. Die
Abendkasse öffnet jeweils ab
19:30 Uhr. Der Vorverkauf für
alle Veranstaltungen startet am
Montag, 28. Juli.
Karten gibt es über ticket regi-
onal (www.ticket-regional.de,
Tel. 0651 9790777), beim Nati-
onalpark-Infopunkt in Gemünd
(Dreiborner Straße 59, Tel.
02444 2011) sowie bei weite-
ren Vorverkaufsstellen. Auch an
der Abendkasse sind jeweils
Karten erhältlich.
Wer sich den besten Platz si-
chern möchte, kann ein Abon-
nement abschließen: Für 120,
105 oder 90 Euro erhalten The-
aterfreunde Karten für alle sie-
ben Abende - also auch für die
beiden regionalen Gastspiele.
Besonders erfreulich, so Chef-
organisatorin Andrea Ehlen:
„Trotz allgemeiner Preissteige-
rungen bleiben die Abo-Preise
konstant, dank der Unterstüt-
zung der Bürgerstiftung Schlei-
den.“
Weitere Informationen unter
www.theaterfreunde-schleidener
tal.de oder Tel. (0 24 49) 911 618.
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Locker bleiben bei Hitze
Expertentipps gegen Muskelkrämpfe bei
sommerlichen Outdooraktivitäten

Wer im Sommer draußen aktiv ist, sollte viel trinken und darauf achten,Wer im Sommer draußen aktiv ist, sollte viel trinken und darauf achten,Wer im Sommer draußen aktiv ist, sollte viel trinken und darauf achten,Wer im Sommer draußen aktiv ist, sollte viel trinken und darauf achten,Wer im Sommer draußen aktiv ist, sollte viel trinken und darauf achten,
sich bei Hitze nicht zu überlasten. Foto: DJD/Hermes/Charles Gullungsich bei Hitze nicht zu überlasten. Foto: DJD/Hermes/Charles Gullungsich bei Hitze nicht zu überlasten. Foto: DJD/Hermes/Charles Gullungsich bei Hitze nicht zu überlasten. Foto: DJD/Hermes/Charles Gullungsich bei Hitze nicht zu überlasten. Foto: DJD/Hermes/Charles Gullung

Wandern, Radfahren, Joggen: In
den Sommermonaten sind wir
meist viel im Freien aktiv. Doch so
gesund Outdoor-Sport auch ist, in
Kombination mit hohen Tempera-
turen verlangt er unserem Körper
einiges ab. „Wir benötigen im
Sommer mehr Energie, um uns
vor der Hitze zu schützen und um
die meist höhere körperliche Ak-
tivität auszugleichen“, erklärt Dr.
Joachim Merk, Sportwissenschaft-
ler und Berater für Ernährung und
Mikronährstoff-Haushalt. „Durch
das Schwitzen verlieren wir
zudem mehr Flüssigkeit und Elek-
trolyte, die wir dem Organismus
wieder zuführen müssen.“ So kön-
ne der Körper bei Hitze und kör-
perlicher Anstrengung bis zu drei
Liter Schweiß pro Stunde produ-
zieren. Nicht selten äußern sich
Erschöpfung, Dehydrierung und
Elektrolytverlust dann in schmerz-
haften Muskelkrämpfen.
Flüssigkeit und ElektrolyteFlüssigkeit und ElektrolyteFlüssigkeit und ElektrolyteFlüssigkeit und ElektrolyteFlüssigkeit und Elektrolyte
Um vorzubeugen, rät der Experte
vor allem: „Ausreichend Wasser
trinken!“ Elektrolyte wie Natrium,
Kalium und Magnesium sollten
durch eine ausgewogene Ernäh-
rung, isotonische Getränke oder
Nahrungsergänzungsmittel wieder
aufgefüllt werden. Magnesium
beispielsweise spiele eine wichti-
ge Rolle im Bewegungsapparat:
„Es hilft unter anderem dabei, die
Muskeln zu entspannen und
Krämpfe zu verhindern“, so Merk.
Für eine gute Magnesiumversor-
gung empfiehlt der Sportwissen-

schaftler Lebensmittel wie Nüsse
und Samen, Hülsenfrüchte, Voll-
kornprodukte, Grünes Blattgemü-
se, Fisch und dunkle Schokolade.
Einen Check zum persönlichen
Magnesiumbedarf findet man un-
ter www.biolectra.de. Wer Schwie-
rigkeiten hat, diesen allein durch
die Ernährung zu decken, könne
über Nahrungsergänzungsmittel
nachdenken: „Gerade in der war-
men Jahreszeit kann eine zusätz-
liche Versorgung mit Magnesium
sinnvoll sein. Zum Beispiel mit Bi-
olectra Magnesium 400 mg Ultra
Trinkgranulat mit Orangenge-
schmack. Es unterstützt eine gute
Magnesiumversorgung, führt dem
Körper Flüssigkeit zu, die er
durchs Schwitzen verliert, und
schmeckt dabei auch noch nach
Sommer.“
Regelmäßig DehnenRegelmäßig DehnenRegelmäßig DehnenRegelmäßig DehnenRegelmäßig Dehnen
Neben einer guten Flüssigkeits-
und Elektrolytversorgung lässt
sich auch durch regelmäßiges
Dehnen Muskelkrämpfen vorbeu-
gen. An besten abends oder nach
dem Sport routinemäßig ein paar
Stretching-Übungen machen.
Wichtig ist außerdem, sich nicht
zu überlasten und die Trainings-
intensität langsam zu steigern.
Kommt es zu einem akuten
Krampf, hilft es, den betroffenen
Bereich vorsichtig zu dehnen -
beim Wadenkrampf zum Beispiel
die Zehen in Richtung Schienbein
zu ziehen. Im Anschluss ist eine
sanfte Massage sinnvoll, um die
Muskeln wieder zu lockern. (DJD)
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Viel los im Seepark Zülpich
Günter Hochgürtel eröffnete Strandkultur-Saison am 17. Juli

Am Donnerstag, 17. Juli, eröffnete Günter Hochgürtel (l.) die sommer-Am Donnerstag, 17. Juli, eröffnete Günter Hochgürtel (l.) die sommer-Am Donnerstag, 17. Juli, eröffnete Günter Hochgürtel (l.) die sommer-Am Donnerstag, 17. Juli, eröffnete Günter Hochgürtel (l.) die sommer-Am Donnerstag, 17. Juli, eröffnete Günter Hochgürtel (l.) die sommer-
liche Strand kultur-Konzertreihe. Beim Konzert war er allerdings nichtliche Strand kultur-Konzertreihe. Beim Konzert war er allerdings nichtliche Strand kultur-Konzertreihe. Beim Konzert war er allerdings nichtliche Strand kultur-Konzertreihe. Beim Konzert war er allerdings nichtliche Strand kultur-Konzertreihe. Beim Konzert war er allerdings nicht
alleine, sondern wurde von seinen „Wibbelstetz“-Kumpels und Michaelalleine, sondern wurde von seinen „Wibbelstetz“-Kumpels und Michaelalleine, sondern wurde von seinen „Wibbelstetz“-Kumpels und Michaelalleine, sondern wurde von seinen „Wibbelstetz“-Kumpels und Michaelalleine, sondern wurde von seinen „Wibbelstetz“-Kumpels und Michael
Metzele nach Kräften unterstütztMetzele nach Kräften unterstütztMetzele nach Kräften unterstütztMetzele nach Kräften unterstütztMetzele nach Kräften unterstützt

Beim ersten Strandkultur-KonzertBeim ersten Strandkultur-KonzertBeim ersten Strandkultur-KonzertBeim ersten Strandkultur-KonzertBeim ersten Strandkultur-Konzert
des Jahres stand der Eifeltrouba-des Jahres stand der Eifeltrouba-des Jahres stand der Eifeltrouba-des Jahres stand der Eifeltrouba-des Jahres stand der Eifeltrouba-
dour auf der Bühne unter Palmendour auf der Bühne unter Palmendour auf der Bühne unter Palmendour auf der Bühne unter Palmendour auf der Bühne unter Palmen

Regelmäßig finden im Sommer kleine, akustische Konzerte am Strand im Seepark Zülpich statt. Die ResonanzRegelmäßig finden im Sommer kleine, akustische Konzerte am Strand im Seepark Zülpich statt. Die ResonanzRegelmäßig finden im Sommer kleine, akustische Konzerte am Strand im Seepark Zülpich statt. Die ResonanzRegelmäßig finden im Sommer kleine, akustische Konzerte am Strand im Seepark Zülpich statt. Die ResonanzRegelmäßig finden im Sommer kleine, akustische Konzerte am Strand im Seepark Zülpich statt. Die Resonanz
der Besucherinnen und Besucher ist durchweg positivder Besucherinnen und Besucher ist durchweg positivder Besucherinnen und Besucher ist durchweg positivder Besucherinnen und Besucher ist durchweg positivder Besucherinnen und Besucher ist durchweg positiv

Auf seiner Sommertournee mach-
te Eifeltroubadour Günter Hoch-
gürtel am Palmenstrand des See-
park Zülpich Station. Am Donners-
tag, 17. Juli, eröffnete er hier die
sommerliche Strand kultur-Kon-
zertreihe. Beim Konzert war er
allerdings nicht alleine, sondern
wurde von seinen „Wibbelstetz“-
Kumpels Rolf Krüger (Bass) und
Michael Metzele (E-Gitarre) nach
Kräften unterstützt. Die Gäste er-
wartete an diesem lauschigen
Sommerabend Hochgürtels ge-

schätzte Lieder in Eifeler Mund-
art und Hochdeutsch sowie einige
Coverstücke in Englisch, Franzö-
sisch und Italienisch. Nicht zu ver-
gessen die launigen Ansagen des
Eifeler Songpoeten. Die im Jahr
2020 etablierte Konzertreihe
Strandkultur mit Live-Musik am
Seepark-Strand wird auch in die-
sem Jahr fortgesetzt. Lokale

Künstlerinnen und Künstler be-
rühren das Publikum am Strand
auf ganz persönliche Art, sei es
mit handgemachter Akustik-Mu-
sik, mit lokaler Mundart oder mit
den besten Coversongs der ver-
gangenen Jahrzehnte. Für diese
Konzerte steht ein bestuhlter Be-
reich mit einer begrenzten Anzahl
an Sitzplätzen direkt am Strand

zur Verfügung. Gäste, die keinen
Sitzplatz erhalten, haben die
Möglichkeit, den Konzerten au-
ßerhalb des abgegrenzten Veran-
staltungsbereichs beispielsweise
auf der weitläufigen Sandfläche
oder der Relax-Liegewiese beizu-
wohnen. Auch die Parkgastrono-
mie Strandbud ist während der
Strandkultur geöffnet. FH
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Camping mit dem Fahrrad
Die perfekte Kombination für
Abenteuerlustige

Radfahren und Camping sind dieRadfahren und Camping sind dieRadfahren und Camping sind dieRadfahren und Camping sind dieRadfahren und Camping sind die
perfekte Kombination für alle, dieperfekte Kombination für alle, dieperfekte Kombination für alle, dieperfekte Kombination für alle, dieperfekte Kombination für alle, die
ein Abenteuer suchen und gleich-ein Abenteuer suchen und gleich-ein Abenteuer suchen und gleich-ein Abenteuer suchen und gleich-ein Abenteuer suchen und gleich-
zeitig die Freiheit und Flexibilitätzeitig die Freiheit und Flexibilitätzeitig die Freiheit und Flexibilitätzeitig die Freiheit und Flexibilitätzeitig die Freiheit und Flexibilität
genießen möchten.  Foto:genießen möchten.  Foto:genießen möchten.  Foto:genießen möchten.  Foto:genießen möchten.  Foto:
pexels.com/ak-opexels.com/ak-opexels.com/ak-opexels.com/ak-opexels.com/ak-o

Camping und Radfahren - zwei
Aktivitäten, die sich perfekt er-
gänzen. Der Trend, mit dem Fahr-
rad auf Tour zu gehen und dabei
zu campen, erfreut sich immer
größerer Beliebtheit. Besonders
in den wärmeren  Monaten,
wenn das Wetter einladend ist,
ist eine Radreise mit Camping
eine fantastische Möglichkeit,
dem Alltag zu entfliehen und die
Natur hautnah zu erleben.
Die richtige Die richtige Die richtige Die richtige Die richtige AusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstung
Für einen gelungenen Rad-Cam-
ping-Trip ist die richtige Ausrüs-
tung entscheidend. Das Fahrrad
muss ausreichend Gepäck trans-
portieren können, ohne dass die
Fahrt dadurch unangenehm wird.
Ein gut gepackter Fahrradanhän-
ger oder Taschen, die am Fahr-
rad befestigt werden können,
bieten ausreichend Stauraum für
Zelt, Schlafsack und Verpfle-
gung. Achten Sie darauf, dass
die Taschen wasserdicht sind,
um Ihr Equipment vor Regen zu
schützen.
Radtouren und CampingplätzeRadtouren und CampingplätzeRadtouren und CampingplätzeRadtouren und CampingplätzeRadtouren und Campingplätze
In Deutschland gibt es zahlrei-
che Campingplätze, die speziell
für Radfahrer ausgerichtet sind.
Die Plätze bieten neben der
Übernachtungsmöglichkeit oft
praktische Einrichtungen wie
Fahrradwerkstätten oder Lade-
punkte für E-Bikes. Besonders
schön ist es, wenn der Camping-
platz inmitten der Natur oder
an einem See liegt - so können
Sie nach einer langen Fahrrad-
tour in der Natur entspannen
und den Sternenhimmel genie-
ßen.
Nachhaltigkeit und FlexibilitätNachhaltigkeit und FlexibilitätNachhaltigkeit und FlexibilitätNachhaltigkeit und FlexibilitätNachhaltigkeit und Flexibilität
Das Reisen mit dem Fahrrad und
Camping sind nicht nur nach-
haltig, sondern auch besonders
flexibel. Sie können selbst ent-
scheiden, wann und wo Sie an-
halten möchten, ohne an feste
Hotels oder Unterkünfte gebun-
den zu sein. Wenn Sie einen
besonders schönen Ort entde-
cken, können Sie dort bleiben,
solange Sie möchten. Die Flexi-
bilität, sich je nach Stimmung
und Wetter zu entscheiden,
macht das Rad-Camping zu ei-
ner einzigartigen Erfahrung.
Abenteuer und ErholungAbenteuer und ErholungAbenteuer und ErholungAbenteuer und ErholungAbenteuer und Erholung
Rad-Camping ermöglicht es Ih-
nen, das Abenteuer zu erleben,

ohne auf Komfort verzichten zu
müssen. Die Freiheit, an wun-
derschönen Orten zu übernach-
ten und am nächsten Morgen
wieder aufzubrechen, bietet ein
unvergessliches Gefühl der Un-
abhängigkeit. Zugleich bietet
das Camping eine perfekte Ge-
legenheit zur Erholung, während
Sie gleichzeitig aktiv bleiben.
(ak-o)
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Ein lebendiges Stück Schaustellergeschichte
Die vom Füssenicher Toni Schleifer betriebene Berg- und Talbahn „Eva’s Fahrt ins Paradies“
wurde als erstes Karussell in Deutschland unter Denkmalschutz gestellt

Neben der eigentlichen Denkmalplakette überreichte BürgermeisterNeben der eigentlichen Denkmalplakette überreichte BürgermeisterNeben der eigentlichen Denkmalplakette überreichte BürgermeisterNeben der eigentlichen Denkmalplakette überreichte BürgermeisterNeben der eigentlichen Denkmalplakette überreichte Bürgermeister
Hürtgen auch eine weitere Version der Plakette in Holz sowie eineHürtgen auch eine weitere Version der Plakette in Holz sowie eineHürtgen auch eine weitere Version der Plakette in Holz sowie eineHürtgen auch eine weitere Version der Plakette in Holz sowie eineHürtgen auch eine weitere Version der Plakette in Holz sowie eine
hölzerne Nachbildung von „Eva’s Fahrt ins Paradies“, umgeben von denhölzerne Nachbildung von „Eva’s Fahrt ins Paradies“, umgeben von denhölzerne Nachbildung von „Eva’s Fahrt ins Paradies“, umgeben von denhölzerne Nachbildung von „Eva’s Fahrt ins Paradies“, umgeben von denhölzerne Nachbildung von „Eva’s Fahrt ins Paradies“, umgeben von den
vier Zülpicher Stadttoren, und eine schieferne Erinnerungstafel an Tonivier Zülpicher Stadttoren, und eine schieferne Erinnerungstafel an Tonivier Zülpicher Stadttoren, und eine schieferne Erinnerungstafel an Tonivier Zülpicher Stadttoren, und eine schieferne Erinnerungstafel an Tonivier Zülpicher Stadttoren, und eine schieferne Erinnerungstafel an Toni
Schleifer. Foto: Stadt Zülpich / Hans-Gerd DickSchleifer. Foto: Stadt Zülpich / Hans-Gerd DickSchleifer. Foto: Stadt Zülpich / Hans-Gerd DickSchleifer. Foto: Stadt Zülpich / Hans-Gerd DickSchleifer. Foto: Stadt Zülpich / Hans-Gerd Dick

(v.l.): Dr. Margit Ramus (Kunsthistorikerin und Schaustellerin), Claudia und Toni Schleifer mit Tochter Eva,(v.l.): Dr. Margit Ramus (Kunsthistorikerin und Schaustellerin), Claudia und Toni Schleifer mit Tochter Eva,(v.l.): Dr. Margit Ramus (Kunsthistorikerin und Schaustellerin), Claudia und Toni Schleifer mit Tochter Eva,(v.l.): Dr. Margit Ramus (Kunsthistorikerin und Schaustellerin), Claudia und Toni Schleifer mit Tochter Eva,(v.l.): Dr. Margit Ramus (Kunsthistorikerin und Schaustellerin), Claudia und Toni Schleifer mit Tochter Eva,
Anna und Jakob Schleifer, Albert Ritter (Präsident Europäische Schausteller-Union / Deutscher Schausteller-Anna und Jakob Schleifer, Albert Ritter (Präsident Europäische Schausteller-Union / Deutscher Schausteller-Anna und Jakob Schleifer, Albert Ritter (Präsident Europäische Schausteller-Union / Deutscher Schausteller-Anna und Jakob Schleifer, Albert Ritter (Präsident Europäische Schausteller-Union / Deutscher Schausteller-Anna und Jakob Schleifer, Albert Ritter (Präsident Europäische Schausteller-Union / Deutscher Schausteller-
bund), Bürgermeister Ulf Hürtgen und Jonah Kehren (Stadt Zülpich, Untere Denkmalbehörde). Foto: Stadtbund), Bürgermeister Ulf Hürtgen und Jonah Kehren (Stadt Zülpich, Untere Denkmalbehörde). Foto: Stadtbund), Bürgermeister Ulf Hürtgen und Jonah Kehren (Stadt Zülpich, Untere Denkmalbehörde). Foto: Stadtbund), Bürgermeister Ulf Hürtgen und Jonah Kehren (Stadt Zülpich, Untere Denkmalbehörde). Foto: Stadtbund), Bürgermeister Ulf Hürtgen und Jonah Kehren (Stadt Zülpich, Untere Denkmalbehörde). Foto: Stadt
Zülpich / Florian HellerZülpich / Florian HellerZülpich / Florian HellerZülpich / Florian HellerZülpich / Florian Heller

Als erstes Karussell in Deutsch-
land ist das von der Füssenicher
Schaustellerfamilie Schleifer be-
triebene Fahrgeschäft „Eva’s Fahrt
ins Paradies“ unter Denkmal-
schutz gestellt worden. Die feier-
liche Verleihung fand im Vorfeld
der Dürener Annakirmes statt, wo
Zülpichs Bürgermeister Ulf Hürt-
gen als Chef der in diesem Fall
zuständigen Unteren Denkmalbe-
hörde der Stadt Zülpich die Denk-
malschutzplakette an Toni Schlei-
fer überreichte. Für ihn, so Schlei-
fer, gehe damit ein lang gehegter
Traum in Erfüllung. Die Berg- und
Talbahn „Fahrt ins Paradies“ wur-
de 1939 von der renommierten
Karussellbaufirma Friedrich Heyn
aus Neustadt in Thüringen kon-
struiert und an den Schausteller
Jakob Pfeiffer aus Bruchmühlbach
in der Pfalz ausgeliefert. Doch
bereits Anfang der 1950er Jahre
wurde das Fahrgeschäft mit-samt
der dazugehörigen Aufbaupläne
sowie Fotos und einem Schuhkar-
ton mit Fahrkarten der Bahn in
einem Gartenschuppen eingela-
gert. Durch Zufall erfuhr Toni
Schleifer davon und nahm Kon-
takt zu den Pfeiffers auf. Ihm sei
sofort klar gewesen, dass die
„Fahrt ins Paradies“ erhalten wer-
den müsse, da sich der festste-
hende Rundbau mit Zeltdach und
umlaufender Schmuckdachkante
in einem hervorragenden Origi-
nalzustand befand, berichtete
Schleifer. Er sei davon überzeugt
gewesen, dass noch nie ein ver-
gleichbares Karussell so eine lan-
ge Zeit unentdeckt überdauert
hatte. Nach vorheriger Begutach-
tung durch den TÜV Rheinland
entschloss sich Schleifer zum Kauf.
Der zuständige Ingenieur hatte
ihm versichert, dass es keine Ein-
wände gegen eine Wiederinbe-
triebnahme des Karussells gebe.
Nach aufwendiger mehrjähriger
Restaurierung feierte die „Fahrt
ins Paradies“ schließlich auf der
Annakirmes im Jahr 2010 seine
Premiere. Den ursprünglichen
Namen hat Toni Schleifer lediglich
um den Namen seiner Tochter Eva
ergänzt. Seither begeistert das
historische Karussell die Men-
schen auf vielen traditionellen

Volksfesten, historischen Jahr-
märkten und auch auf der „Oidn
Wiesen“, die zeitgleich zum
Münchner Oktoberfest in einem
separaten Bereich der Theresien-
wiese stattfindet. „Wir sind froh
und stolz, ein Karussell als be-
wegliches Denkmal in der Stadt

Zülpich zu haben. Meines Wissens
ist dies deutschlandweit bislang
einmalig“, sagte Bürgermeister
Ulf Hürtgen in seiner Ansprache.
Von den älteren Berg- und Tal-
bahnen unterscheide sich die
„Fahrt ins Paradies“ durch die vier
Berge und Täler, die ein entspre-

chend lebhafteres Fahrvergnügen
bewirken. „Das Karussell ist be-
deutend für die Geschichte des
Menschen. […] Seine Erhaltung
und Nutzung liegt wegen der wis-
senschaftlichen, technikhistori-
schen und volkskundlichen Be-
deutung im öffentlichen Interes-
se“, zitierte Hürtgen aus dem
Gutachten des LVR-Amtes für
Denkmalpflege, das die Grundla-
ge für die Verleihung der Denk-
malplakette bildet. Neben der ei-
gentlichen Denkmalplakette über-
reichte Bürgermeister Hürtgen
auch eine weitere Version der Pla-
kette in Holz sowie eine hölzerne
Nachbildung von „Eva’s Fahrt ins
Paradies“, umgeben von den vier
Zülpicher Stadttoren, und eine
schieferne Erinnerungstafel an
Toni Schleifer. Außerdem bedank-
te sich Hürtgen bei der Unteren
Denkmalbehörde der Stadt Düren
sowie dem LVR-Amt für Denkmal-
pflege für die gute interkommu-
nale Zusammenarbeit. Abschlie-
ßend stellte Hürtgen fest: „»Eva’s
Fahrt ins Paradies« ist ein würdi-
ges Denkmal und ein lebendiges
Stück Schaustellergeschichte!“
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Zülpicher Tafel wählte neuen Vorstand
Heike Neumann übergab Vorsitz

(v.l.) Leo Kyll, Gerd Schend, Albert Bergmann, Theo Trösser, Bernd Derenbach, Gerlinde Ehlenz, Hans Rhiem,(v.l.) Leo Kyll, Gerd Schend, Albert Bergmann, Theo Trösser, Bernd Derenbach, Gerlinde Ehlenz, Hans Rhiem,(v.l.) Leo Kyll, Gerd Schend, Albert Bergmann, Theo Trösser, Bernd Derenbach, Gerlinde Ehlenz, Hans Rhiem,(v.l.) Leo Kyll, Gerd Schend, Albert Bergmann, Theo Trösser, Bernd Derenbach, Gerlinde Ehlenz, Hans Rhiem,(v.l.) Leo Kyll, Gerd Schend, Albert Bergmann, Theo Trösser, Bernd Derenbach, Gerlinde Ehlenz, Hans Rhiem,
Geschäftsführer Wolfgang Steinberger, Heike Neumann, Gary Emerson, es fehlt: Ulrike Tuncay. Foto:Geschäftsführer Wolfgang Steinberger, Heike Neumann, Gary Emerson, es fehlt: Ulrike Tuncay. Foto:Geschäftsführer Wolfgang Steinberger, Heike Neumann, Gary Emerson, es fehlt: Ulrike Tuncay. Foto:Geschäftsführer Wolfgang Steinberger, Heike Neumann, Gary Emerson, es fehlt: Ulrike Tuncay. Foto:Geschäftsführer Wolfgang Steinberger, Heike Neumann, Gary Emerson, es fehlt: Ulrike Tuncay. Foto:
Zülpicher Tafel e.V.Zülpicher Tafel e.V.Zülpicher Tafel e.V.Zülpicher Tafel e.V.Zülpicher Tafel e.V.

(v.l.) Ulf Hürtgen (Bürgermeister), Günter Strohbach, Erika Schiebe, Margit Blodau, Josefine Engelmann und(v.l.) Ulf Hürtgen (Bürgermeister), Günter Strohbach, Erika Schiebe, Margit Blodau, Josefine Engelmann und(v.l.) Ulf Hürtgen (Bürgermeister), Günter Strohbach, Erika Schiebe, Margit Blodau, Josefine Engelmann und(v.l.) Ulf Hürtgen (Bürgermeister), Günter Strohbach, Erika Schiebe, Margit Blodau, Josefine Engelmann und(v.l.) Ulf Hürtgen (Bürgermeister), Günter Strohbach, Erika Schiebe, Margit Blodau, Josefine Engelmann und
Hans Rhiem (Vereinsvorsitzender). Foto: Gerd SchendHans Rhiem (Vereinsvorsitzender). Foto: Gerd SchendHans Rhiem (Vereinsvorsitzender). Foto: Gerd SchendHans Rhiem (Vereinsvorsitzender). Foto: Gerd SchendHans Rhiem (Vereinsvorsitzender). Foto: Gerd Schend

Am 6. Mai fand die jährliche Mit-
gliederversammlung der Zülpi-
cher Tafel statt. Den Auftakt bil-
deten der Geschäftsbericht der
Vorsitzenden Heike Neumann so-
wie der Finanzbericht von Schatz-
meister Gary Emerson. In ihrer
Ansprache würdigte Heike Neu-
mann die Arbeit der ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer als
„von unschätzbarem Wert“ - ihr
Engagement sei nicht hoch genug
zu bewerten und trage maßgeb-
lich zum Erfolg der Tafel bei.
Bereits im Vorfeld hatte Heike
Neumann angekündigt, nicht er-
neut für das Amt der Vorsitzenden
zu kandidieren. In der Versamm-
lung bedankte sie sich herzlich
bei ihren Vorstandskolleginnen
und -kollegen für die hervorra-
gende Zusammenarbeit und das
große Vertrauen in den vergan-
genen zwei Jahren.
Die anschließenden Vorstands-
wahlen leitete der Bürgermeister
der Stadt Zülpich Ulf Hürtgen, der
es sich ebenfalls nicht nehmen
ließ, allen Ehrenamtlichen für ihre
engagierte Arbeit zu danken.
Zum neuen Vorsitzenden wurde
Hans Rhiem gewählt. In seinem
kurzen Dank betonte er das Ver-
trauen, das in ihn gesetzt werde,

und machte deutlich, dass es ge-
rade das engagierte und bewähr-
te Team sei, das ihn dazu bewegt
habe, das Amt anzunehmen. Hei-
ke Neumann übernimmt künftig
das Amt der stellvertretenden
Vorsitzenden. Gary Emerson
bleibt Schatzmeister, Leo Kyll

wurde zum Schriftführer be-
stimmt. Als Beisitzer wurden Al-
bert Bergmann, Bernd Deren-
bach, Gerlinde Ehlenz, Gerd
Schend, Theo Trösser und Ulrike
Tuncay gewählt.
Wolfgang Steinberger, bislang im
Vorstand aktiv, wurde bereits auf

der letzten Vorstandssitzung zum
Geschäftsführer der Zülpicher Ta-
fel ernannt.
Zum Abschluss der Versammlung
überreichte Bürgermeister Ulf
Hürtgen und der neue Vereinsvor-
sitzende Hans Rhiem vier lang-
jährigen Helferinnen und Helfern
die Ehrenamtsurkunde - eine Aus-
zeichnung für mindestens zwei
Jahre ehrenamtliches Engage-
ment. Mit der dazugehörigen Eh-
renamtskarte können die Geehr-
ten Margit Blodau, Josefine En-
gelmann, Erika Schiebe und Gün-
ter Strohbach künftig Rabatte in
über zwanzig teilnehmenden Ge-
schäften in Zülpich erhalten.
Neben einer guten finanziellen
Ausstattung und vor allem den
Lebensmittelspenden der Indus-
trie und des Einzelhandels benö-
tigt die Zülpicher Tafel auch wei-
tere Helferinnen und Helfer für den
Fahrdienst und in der Halle für die
Sortierung und die Ausgabe der
Lebensmittel.
Interessierte können sich
jederzeit für den Hallendienst
beim Geschäftsführer der Zülpi-
cher Tafel Wolfgang Steinberger -
0157 5367 6986 oder für den Fahr-
dienst bei Bernd Derenbach -
02252 8354673 bzw. Leo Kyll -
02252 5278965 melden.
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Zeugensuche: Kraftradfahrer
flüchtet vor Polizeikontrolle

„Quer durch die Epochen“
- Junge Künstler in
St. Peter(ots) Am Dienstag, 8. Juli, befuhr

ein bislang Unbekannter im Zeit-
raum von 14:47 bis 14:52 Uhr mit
einem elektrischen Kleinkraftrad
die Luxemburger Straße in Zül-
pich-Floren.
Da an dem Kleinkraftrad kein
Kennzeichen angebracht war, be-
absichtigten die hinter dem Fahr-
zeug fahrenden Polizeibeamten,
es anzuhalten und zu kontrollie-
ren. Die Polizeibeamten gaben
deutliche Anhaltezeichen mittels
Blaulicht und roter Leuchtschrift.

Der Fahrer entzog sich jedoch mit
hoher Geschwindigkeit der Kon-
trolle und flüchtete über diverse
Feldwege im Bereich des Zülpi-
cher Wassersportsees. Dem Kraft-
rad kamen nacheinander drei
Fußgänger entgegen, die nun als
Zeugen gesucht werden.
Die Polizei Euskirchen bittet dar-
um, dass sich die Zeugen unter
der Telefonnummer
02251 799 0 oder per E-Mail
an poststelle.euskirchen@polizei.
nrw.de melden.

Einmal jährlich bietet der För-
derverein für die Kirchenmusik
an St. Peter „Vox Tolbiacum“
jungen, hochtalentierten Nach-
wuchskünstlern die Möglichkeit
an der mittlerweile internatio-
nal beachteten Orgel in St. Pe-
ter ihr Können unter Beweis zu
stellen.
Paula Wooning und Michel Ehl-
ker studieren katholische Kir-
chenmusik in Köln bei Prof. Dr.
Winfried Bönig, Prof. Thierry
Mechler und Otto Maria Krä-
mer.
Sie führen uns in einer musika-
lischen Zeitreise ins Barock mit
Musik von Dieterich Buxtehude
und Johann Sebastian Bach, in
die französische expressionisti-
sche Zeit mit Werken von Mau-
rice Duruflè und Jean Guillou.
Paula Wooning machte ihre ers-
ten musikalischen Gehversuche

im Alter von 13 Jahren an der
Orgel. Ihren ersten Orgelunter-
richt erhielt sie bei Kantor Mi-
chael Utz in Brauweiler. Nach
der kirchenmusikalischen C-
Ausbildung im Erzbistum Köln
studiert sie nun seit Oktober
2023 an der Hochschule für Mu-
sik und Tanz in Köln Katholische
Kirchenmusik.
Michel Ehlker stammt aus Bad
Münstereifel wo er seinen ersten
Orgelunterricht bei Kantor Andre-
as Schramek erhielt. Es folgte die
kirchenmusikalische
C-Ausbildung. Nach erfolgreichem
Bachelor-Abschluss befindet er
sich nun im Masterstudiengang.
Beginn ist am 17. August, um 17
Uhr, in der Pfarrkirche St. Peter in
Zülpich Mühlenberg 9 - 53909
Zülpich.
Der Eintritt in St. Peter ist frei, um
eine Spende wird gebeten.
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Gebet für den Frieden
Pfarreirat lädt an die Ruine ein

Evangelische
Gottesdienste
im August
Termine in
Blankenheim und
Roggendorf

10.10.10.10.10.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Ökum. Gottesdienst im
Rahmen des Stadtfestes vsl. am
Brunnenplatz
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
P. Reitz in Blankenheim
17.17.17.17.17.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
S. Salentin in Roggendorf
24.24.24.24.24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Th. Schmitt in Blankenheim
30.30.30.30.30.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Taufgottesdienst
18 Uhr - Filmgottesdienst mit Pfr.
Th. Schmitt im DBH (Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus) in Mechernich
31.31.31.31.31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
P. Reitz in Blankenheim

Der Pfarreirat St. Anna im Pasto-
ralen Raum St. Franziskus Hel-
lenthal/Schleiden lädt am Don-
nerstag, 21. August, um 19 Uhr
zum Friedensgebet ein, welches
bei gutem Wetter an der Ruine
der ehemaligen Pfarrkirche in der
Nähe der Grenzlandhalle statt-
findet (bei schlechtem Wetter in

der Pfarrkirche). Aufgegriffen wird
diesmal der Gedanke der Klage-
mauer in Jerusalem. Für eine hal-
be Stunde wird die Möglichkeit
geschaffen, zur Ruhe zu kommen,
gemeinsam zu beten und singen
und die vielfältigen Gedanken, die
einen tagtäglich beschäftigen,
Gott darzubringen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 22. 22. 22. 22. 22.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr15.08.2025 um 10 Uhr
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust

Tierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis Minister
Bad Münstereifel, /02253

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, /02445

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahs--Lahs--Lahs--Lahs--Lahs-
bergbergbergbergberg
Mechernich, /02484

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWollenbergollenbergollenbergollenbergollenberg
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH
Hellenthal, 0172

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, /02445

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich,  0152

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.
de/alle-notdienste
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Sommerfeeling unter Südseepalmen
Perfekte Entspannungsmomente am Paradise Beach

Anzeige

Hast du Lust auf erfrischende
Cocktails, türkisblaue Lagunen
und Außenpools? Auf chillige
Sounds unter Südseepalmen
oder auf Wellenreiten am Para-
dise Beach? Dann gestalte dir
deinen Thermensommer 2025
mit vielen Highlights.
Das ist der Takt des Sommers!
Wenn die Sonne scheint und Kör-
per und Seele berührt, fühlen
wir pures Glück und Lebensfreu-
de. Die Sonne geht direkt ins
Herz. Das Sonnenlicht lässt das

Wasser des Thermensees und un-
serer Pools wunderbar funkeln.
Das ist Urlaub, das ist Erholung
pur. Selbstverständlich warten ge-
nügend schattige Wohlfühlplätze
darauf, die intensive Wärme an-
genehm zu spüren. Was für ein
Wohlgefühl, wenn die Sonne die
Haut erwärmt, nachdem du dich
vom belebenden Saunagang un-
ter der Callablütendusche abge-
kühlt hast. Wichtig: Sonnenbrille
und Eincremen nicht vergessen!
Wie wäre es mit etwas Action und
Bewegung? Freu dich auf unsere
Surf DaysSurf DaysSurf DaysSurf DaysSurf Days (bis zum 31. August
2025) und wag dich auf die Welle!
Die aufblasbare Surfstation ist Ga-
rant für großen Sommer-Spaß, egal
ob Profi oder Anfänger (Kinder ab
1,30 m Körpergröße und 33 kg).
Ob „real surfing“ im Stehen oder
auch auf den Knien, einfach aus-
probieren und Spaß haben, dar-
um geht’s beim Sommer-Special.
Die Instruktoren geben wertvolle
Tipps, damit du beim Surfen
schnell den Dreh raushast. Täg-
lich von 11:30 Uhr - 21:00 Uhr
(witterungsabhängig). Die Surf-
Slots (30 Min.) sind über die BLU-

PHORIA-App buchbar.
Dieser Sommer hat’s in sich. Das
Spa-Erlebnis mit Sauna und Ver-
wöhnzeremonien wie „Blatt und
Blüte“, in denen Zitronenschalen
und Thymian ihre natürliche Kraft
entfalten, oder die fruchtige Fri-
sche, die bei „VitaLemon“ den
Raum erfüllt, schafft einzigartige
Entspannungsmomente. An den
sonnigen Wochenenden gibt’s die
Beach Beach Beach Beach Beach WWWWWeekeekeekeekeekendsendsendsendsends: Freitag- bis
Sonntagabend zu DJ-Sounds am
Paradise Beach entspannen.
Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit: In

der Sommer-Ferienzeit bis zum
31. August 2025 erlebst du am
Paradise Beach und im Palmen-
paradies Wellness und Spaß für
die ganze Familie. Es gibt krea-
tive Programmpunkte, sportli-
che Wettbewerbe und ganz viel
Spaß für die jungen Gäste. Alle
Familien sind herzlich willkom-
men, die Therme gemeinsam zu
entdecken.
Infos, Gutscheine & Buchungen
in der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.


